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Auf einen Blick

	§ Bayerische Unternehmen, Hochschulen und staatliche Institute investierten 2017 
rund 18,7 Mrd. Euro in Forschung und Entwicklung (FuE), das ist ca. ein Fünftel der 
gesamten FuE-Aufwendungen Deutschlands.

	§ Seit 2015 verringerte sich die FuE-Quote in Bayern von 3,13 % auf 3,09 % und liegt 
damit nur noch knapp über dem Bundesdurchschnitt von 3,07 %.  

	§ Bayerische Unternehmen investierten 14,2 Mrd. Euro in Forschung und Entwicklung. 
Einen besonders großen Zuwachs verzeichneten der Kraftfahrzeugbau (plus 13 % 
auf 5 Mrd. Euro) und der Maschinenbau (plus 62 % auf knapp 2 Mrd. Euro).

	§ Bayerische Unternehmen mit bis zu 250 Mitarbeitern investierten mehr als 
1 Mrd. Euro in FuE und damit mehr als Unternehmen mit 250-500 Mitarbeitern. 
Mehr als 18 % ihrer externen Forschungsaufträge vergaben KMU an Hochschulen 
und staatliche Forschungseinrichtungen. Dieser Anteil liegt weit über dem, was Un-
ternehmen anderer Größenklassen aufwenden.

	§ Die Absolventenquote an bayerischen Hochschulen ist im Vergleich zur vorherigen 
Erhebung auf 30 % gesunken, im MINT-Bereich jedoch konstant bei knapp 40 % 
geblieben. 

Die ausgeprägten FuE-Aktivitäten der Unternehmen stellen die Stärke der bayerischen 
Wirtschaft dar. Noch nie wurde so viel in Forschung und Entwicklung investiert wie heute. 
Von dem vorgeschlagenen Ziel der Bundesregierung, bis 2025 3,5 % des BIP für FuE ein-
zusetzen, ist Bayern noch deutlich entfernt. Die Anstrengungen, mehr in FuE zu investie-
ren, müssen konsequent fortgeführt werden, damit vor allem KMU im Wettbewerb um  
Innovationen nicht abgehängt werden.

Bayern erreicht weiterhin 3 % - Ziel
FuE-Aufwendungen in Bayern als Anteil am BIP 

FuE-Quote: Aufwendungen für Forschung und 
Entwicklung (FuE) als Anteil des Bruttoinlands
produktes (BIP)
KMU: kleine und mittelständische Unternehmen 
mit bis zu 250 Mitarbeitern
Hochschulen: Universitäten, Fachhochschulen 
und sonstige Einrichtungen in öffentlicher und 
privater Trägerschaft, die wissenschaftlich 
Forschung und Lehre gleichermaßen anbieten.
Staat: außeruniversitäre Forschungseinrichtungen 
ohne Erwerbszweck des Bundes und der Länder  

Definitionen
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2,06 %
EU

Ausgaben für FuE in 2017

FuE-Quote 2017 

Berechnungsstand BIP: Februar 2019
Quelle dieser Seite: Stifterverband Wissenschaftsstatistik, 
Statistisches Bundesamt (Destatis) 
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Interne FuE-Aufwendungen: alle Aufwendungen 
für FuE-Projekte, die im Unternehmen selbst 
durchgeführt werden.

Externe FuE-Aufwendungen: Auftragsforschung, 
die an andere Unternehmen, Hochschulen oder an 
staatliche Forschungseinrichtungen vergeben wird.

FuE-Ausgaben der bayerischen Wirtschaft
Interne FuE-Aufwendungen der bayerischen Unternehmen 2017 bezogen auf die  
Beschäftigungsgrößenklassen

BESCHÄFTIGTEN- 
GRÖSSENKLASSEN

TSD. €

unter 50 Beschäftigte 317.647

50 - 249 Beschäftigte 719.972

250 - 499 Beschäftigte 562.491

500 - 999 Beschäftigte 946.582

1000 und mehr Beschäftigte 11.631.561

Insgesamt 14.178.253

Interne FuE-Aufwendungen der bayerischen Unternehmen in den wichtigsten Branchen 

Auftragsforschung der Wirtschaft in Bayern 2017 nach Auftragnehmern
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Quelle dieser Seite: Stifterverband Wissenschaftsstatistik
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Regionale Verteilung der FuE-Ausgaben
FuE-Daten der Wirtschaft in den bayerischen Raumordnungsregionen 2017

REGION

INTERNE FUE-AUFWENDUNGEN  
IM WIRTSCHAFTSSEKTOR

FUE-PERSONAL

(MIO. €)
(ANTEIL AM  
BIP IN %)

(VOLLZEIT
ÄQUIVALENTE)

Deutschland 68.787 2,10 436.571

BAYERN 14.178 2,34 93.961

Reg.Bez. Oberbayern 7.926 2,96 53.004

Reg.Bez. Mittelfranken 2.017 2,61 10.998

Reg.Bez. Unterfranken 1.145 2,17 8.579

Reg.Bez. Schwaben 1.025 1,39 8.277

Reg.Bez. Oberpfalz 898 1,93 5.611

Reg.Bez. Oberfranken 605 1,51 3.939

Reg.Bez. Niederbayern 562 1,18 3.552

Oberland 212 1,40 1.312

Südostoberbayern 501 1,60 3.728

München 5.789 3,04 38.336

Ingolstadt 1.423 4,62 9.628

Industrieregion Mittelfranken 1.960 3,10 10.497

Westmittelfranken 57 0,41 500

Bayerischer Untermain 210 1,39 1.377

Main-Rhön 641 3,71 4.747

Würzburg 294 1,44 2.455

Allgäu 274 1,48 2.548

Augsburg 526 1,50 4.112

Donau-Iller (BY) 225 1,13 1.618

Oberpfalz-Nord 212 1,15 1.204

Regensburg 695 2,17 4.408

Oberfranken-Ost 183 1,06 1.533

Oberfranken-West 422 1,86 2.406

Donau-Wald 161 0,67 1.315

Landshut 393 1,96 2.237

 Quellen: Stifterverband Wissenschaftsstatistik, BA

Anteil des FuE-Personals an 
den Sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigten

Bayern: 17,1 ‰Deutschland: 13,5 ‰

Weitere Informationen und Erklärungen finden Sie 
in der Langfassung „Forschung und Entwicklung in 
Bayern 2019/2020“, die Sie online bei Ihrer IHK 
erhalten.

Hinweis
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Akademischer Nachwuchs für den Innovationsstandort Bayern
Studienanfänger und Hochschulabsolventen 2017
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MINT-Anteil der Studienanfänger und Absolventen aller Fächer 2017 

MINT: Mathematik, Informatik, Naturwissen-
schaft und Technik
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